
Liebe Mitglieder und Freunde des TCE 

Wir wollten eigentlich in den nächsten Tagen  die Anlage für den „Winterschlaf“ herrichten und 
winterfest machen. Nun haben aber die aktuellen Covid-19-Regeln der Bundes- und 
Landesregierungen leider auch einschneidende Auswirkungen auf den Tennissport in Österreich. 
Voraussichtlich bis 30. November ist es Amateuren untersagt, ihrem Hobby in der Halle 
nachzugehen. Im Freien sind sowohl Einzel und Doppel möglich. 

Daher hat sich der Vorstand des TCE spontan dazu entschlossen, die Netze bis auf Weiteres hängen 
zu lassen und Buchungen – sofern es das Wetter und die Platzbeschaffenheit zulassen, möglich zu 
machen. Wem also nicht zu kalt ist und wer spielen will, tragt sich bitte weiterhin im System ein, da 
wir die Anwesenheit von Personen weiterhin dokumentieren müssen. 

In der Verordnung –auf unserer HP nachzulesen - steht auch:  Geschlossene Räumlichkeiten der 
Sportstätten dürfen nur betreten werden, um zum Tennisplatz im Freien zu gelangen. Auch sanitäre 
Anlagen und Kantinen müssen bis auf weiteres gesperrt werden. 

Für uns am TCE heißt das: Clubhaus und Garderoben sind wie schon zu Beginn der Saison  
ab sofort gesperrt. 
Für den Notfall kann das Herren WC benützt werden. 
 
Gestatten Sie uns aber trotzdem einen kleinen Rückblick auf eine außergewöhnliche Freiluftsaison. 

Das Jahr 2020 wird uns allen in besonderer Erinnerung bleiben  - auch beim TCE lief einiges anders. 

Ganz zu Beginn des Jahres mussten wir im 1.Lockdown entscheiden, ob und wann wir die Plätze 

herrichten lassen .Ein Ja des Vorstands fürs  Plätze herrichten war immerhin mit  Sorge verbunden. 

Wenn es kein grünes Licht zum Spielen gegeben hätte, hätten wir Ausgaben und keine Einnahmen 

gehabt. Zu unser aller Freude gab es dann  am 1. Mai  die Verordnung, dass unter Einhaltung von 

Sicherheits – und Hygienevorschriften gespielt werden kann. Viele  unserer Mitglieder nutzten das 

neuinstallierte Eintragungssystem und  buchten ihre Stunden. In ganz kleinen Gruppen konnten wir 

auch wieder mit dem Kindertraining beginnen –leider ist die Abhaltung des Kindertrainings in der 

Halle am Mariensee jetzt  wieder bis auf Widerruf ausgesetzt. 

Auch die Mannschaftsmeisterschaft war ab Juni 2020 unter genau definierten 

Sicherheitsmaßnahmen und Verhaltensregeln wieder möglich. Alle unsere  12 genannten 

Mannschaften traten-nach anfänglicher Verunsicherung  zu ihren Begegnungen an .Nur im Kids und 

Jugendbereich entschlossen wir Verantwortlichen uns die zahlreich (8) genannten Mannschaften 

zurückzuziehen, weil uns die Verantwortung doch zu groß war. 

Sportlich gesehen sei  Folgendes zum  Abschneiden der TCE Mannschaften  an der WTV –

Meisterschaft zu sagen: Leider ist die Bilanz 2020 nicht berauschend. Konnten wir 2019 noch rund ⅔ 

aller Partien gewinnen, so gab es 2020 bei 54 Matches nur mehr 21 Siege, 3 Unentschieden, aber 30 

Niederlagen. Wir konnten keinen Meistertitel bejubeln (2019 noch 2), 2 Mannschaften müssen 

absteigen und im nächsten Jahr eine Klasse tiefer antreten. Allerdings spielen alle Damen- und 

Herrenmannschaften der Senioren in den Landesligen A oder B, worauf wir als kleiner Verein echt 

stolz sein können! Und wir sind guter Hoffnung, dass wir im nächsten Jahr wieder eine positivere 

Bilanz ziehen werden. 

Der WTV plant die Meisterschaft 2021 wie gewohnt im Mai und Juni (ausgenommen H35) 

durchzuführen unter der Annahme, dass bis dahin die Pandemie unter Kontrolle ist. 



Wenn das so sein sollte, was wir alle hoffen, werden wir auch wieder alle Kids- und 

Jugendmannschaften zur Meisterschaft anmelden, damit nicht nur trainiert wird sondern sich die 

Jugendlichen auch mit Gleichaltrigen messen können. 

Weil wir aus heutiger Sicht zu wenig  55-Jährige haben, werden wir 2021 nicht am H55-Bewerb 

teilnehmen, sondern stattdessen eine 2. Herren 65 nennen.    

Die Einführung des Reservierungssystems „tennis04“ wurde unter dem Blickwinkel der Pandemie 

gerade rechtzeitig gestartet und hat sich voll bewährt. Die Buchungsmöglichkeiten für Einzel- und 

Doppelstunden wurden von uns  großzügig angelegt und mussten durch das disziplinierte 

Buchungsverhalten aller Mitglieder auch nicht geändert werden. 

Der Einstieg der Mitglieder verlief problemlos und Anfangsschwierigkeiten konnten durch klärende 

Gespräche schnell behoben werden. Die Rückmeldungen über die Saison hinweg waren durchwegs 

positiv. Nach uns hat nun auch die renommierte Boris Becker Akademie dieses Buchungssystem 

implementiert, was unsere Entscheidung unterstreicht. 

Der Betrieb auf unserer Anlage verlief den ganzen Sommer über trotz oftmaligen starken Regens und 
deshalb notwendig gewordenen Platzsperren reibungslos. Danke an dieser Stelle, den Mitgliedern, 
die bei der Platzpflege tatkräftig mithelfen. Das regelmäßige Rasenschneiden und Unkrautentfernen 
haben wir heuer erstmalig einer Firma übergeben – es bleiben sowieso auch so noch viele 
Instandhaltungsarbeiten an uns hängen.  

Dank der Vernunft  und Mithilfe unserer Mitglieder bezüglich Einhaltung der 
Handlungsempfehlungen für Sportvereine und Sportstättenbetreiber und  penibler, teils mehrmals 
am Tag erfolgter Desinfektion der WCs, Duschen, Türschnallen,… hatten wir in dem halben Jahr 
keinen Corona – Verdachtsfall bei uns auf der Anlage. 

Die Putzarbeiten wurden heuer – wie auch in den letzten Jahren dankenswerterweise von Monika 
und heuer in erster Linie von mir ehrenamtlich getätigt. Ab nächster Saison werden wir aber 
jemanden fix anstellen, weil uns Beiden der große  Arbeits – und Zeitaufwand zu viel wird. 

Meinem Gefühl nach hat heuer -das uns so wichtige gesellschaftliche Leben auf der Anlage  gefehlt. 
Aber da wir aufgefordert waren, aus Solidarität zu den gefährdeten Gruppen, die sozialen Kontakte 
auf das minimal Nötigste zu reduzieren und durch Verhaltensänderungen das Infektionsrisiko zu 
minimieren, mussten wir heuer auf einige liebgewonnene Veranstaltungen verzichten. Mixedturnier,  
Fischgrillerei,  Essling – Open, Kids und Jugendturnier – und auch noch Punschfest und 
Neujahrsturnier werden wir nach der Pandemie dann hoffentlich umso mehr genießen.  

Natürlich gab´s auch heuer wieder den einen oder anderen Nörgler oder Besserwisser. Es ist halt für 
uns als Verantwortliche nicht immer leicht es allen Mitgliedern recht zu machen, ganz egal, wie wir 
handeln und wie umsichtig und sorgfältig wir dabei vorgehen. Wir hoffen Ihr wisst, dass wir für 
konstruktive Kritik, Anregungen, Ideen und Wünsche jederzeit ein offenes Ohr haben. 

Wir wünschen Euch - eine trotz allen Unsicherheiten, Sorgen, Ängsten und  Veränderungen, die diese 
Pandemie mit sich bringt eine schöne Herbst – und Winterzeit und viel Gesundheit. 

Auf ein Wiedersehen auf der Anlage des TC Essling freut sich 
im Namen des gesamten Vorstands 
 

Michaela Sommer 
Obfrau 


